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Heinz-Peter Haustein
Wolkensteiner Straße 32
09456 Annaberg-Buchholz

dielinke.SDS Hochschulgruppe Universität Konstanz
c/o AStA Universität Konstanz
Postfach 56
78457 Konstanz

ACHTUNG: Der folgende Text kann Spuren von Ironie und/oder Sarkasmus 
enthalten.

Sehr geehrter Herr Haustein,

Ihre Rede vor dem Deutschen Bundestag zur Aktuellen Stunde am 27.10.2011 hat uns tief bewegt. 
Ihre eindringliche Schilderung der Lebensverhältnisse in der Deutschen Demokratischen Republik 
- auch teilweise mit Ihren persönlichen dramatischen Schilderungen versehen - hat uns erneut die 
Augen geöffnet.
Was bedeuten schon Willkürherrschaft, Mauerschützen und die systematische Bespitzelung der 
eigenen Bevölkerung, wenn man noch nicht mal einen angemessenen Vorrat an Bananen erhalten 
kann. Welch infame Perversion. Wir von die dielinke.SDS und linksjugend[‘solid] lehnen generell 
jedes System ab, in dem ein Mensch nicht mal die lebensnotwendige Grundmenge an exotischen 
Südfrüchten  zu  erwerben  vermag.  Vitaminmangel  und  die  daraus  resultierenden  Krankheiten 
(bspw. Skorbut) sind ernstzunehmende Leiden moderner Gesellschaften. 

Wir als Arbeitskreis des unabhängigen Jugendverbandes linksjugend['solid]  kämpfen aktiv nicht 
nur für soziale Gerechtigkeit, Basisdemokratie, Freiheit (hätten Sie nicht gedacht was?), sexuelle 
Befreiung, freie Liebe, Luftballons, Umarmungen und mehr Geschenke an Weihnachten, aber nun 
- dank Ihrer inspirierenden Worte - auch für die offene Gesellschaft, die all ihren Bürgerinnen und 
Bürgern  den  uneingeschränkten  Konsum  Vitamin  C  reicher  landwirtschaftlicher  Erzeugnisse 
ermöglicht.

Wir möchten Ihnen daher an dieser Stelle versichern:
Niemand von uns sehnt sich nach der DDR. Nicht im Geringsten. Auch in der uns nahestehenden 
im Bundestag vertretenen Partei  "Die  Linke."  nicht.  Unser  Programm mag unter  anderen  von 
denselben  Philosophen,  Träumern  und  ewigen  Weltverbesserern  (Sie  würden  "Gutmenschen" 
sagen, nicht wahr Sie Schlingel?) geprägt sein, wie das der SED, hat aber mit dem Programm, das 
Ihnen ein bananenloses Leben eingebrockt hatte, ansonsten rein gar nichts zu tun.



In diesem Sinne möchten wir Ihnen gerne den Inhalt dieses Pakets als Zeichen unserer tiefsten 
Verbundenheit  zukommen  lassen.  Selbstverständlich  dürfen  Sie  den  Inhalt  auch  gegen 
Räuchermännchen oder Trabantreifen eintauschen.

Herzlich  solidarische  Grüße  vom  Bodensee.  Glück  auf  in  das  Erzgebirge.  Deutschland, 
Deutschland trallala…
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